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Existenzgründungsinitiativen im 

Lotsendienst der kreisfreien Stadt Branden-
burg an der Havel

Der regionale Lotsendienst ist ein durch den Euro-
päischen Sozialfonds (ESF) und das Ministerium 
für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie des Lan-
des Brandenburg (MASF) gefördertes Projekt zur 
Unterstützung von Existenzgründungen. Grün-
dungswillige werden durch zielgruppenspezifi-
sche Gründungsprojekte in der Vorgründungs-, 
Gründungs- und Wachstumsphase unterstützt.
Im Erstgespräch werden die Voraussetzungen für 
das Gründungsvorhaben besprochen, die Grün-
dungsidee geklärt und über die Marktchancen 
beraten sowie der Zeitplan bis zur Gründung ab-
gesteckt. Der Qualifizierungs- und Beratungsbe-
darf der Gründerin/des Gründers wird festgestellt 
sowie die weiteren Fördermöglichkeiten geprüft. 
In Assessment-Centern mit bis zu 12 Teilneh-
mern wird jedes einzelne Gründervorhaben auf 
Tragfähigkeit und Realisierbarkeit geprüft. Im Er-
gebnis des Assessments wird für jeden Gründer 
ein individueller Gründungsplan erstellt und die 
weitere Betreuung vereinbart, um erfolgreich in 
die Selbständigkeit zu starten.

Teilprojekt Regionalbudget V im Gründungs-
punkt der Stadt Brandenburg an der Havel 
„Durch Kompetenzentwicklung zur Existenz-
gründung“

Das TGZ Projekt, seit dem 01.03.2010 im Grün-
dungspunkt des TGZ ansässig und gefördert 
durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Frau-
en und Familie aus Mitteln des Europäischen So-
zialfonds und des Landes Brandenburg, bietet in 
der Vorphase des Gründungsprozesses benach-
teiligten (Langzeit-) Arbeitslosen und Nichtleis-
tungsbeziehenden Unterstützung an. Das Projekt 
hilft im Rahmen eines Ideenworkshops beim Ent-
wickeln von Ideen und speziell bei der Stärken-
suche im Hinblick auf eine Selbständigkeit. In der 
daran anschließenden Vorgründungswerkstatt 
eignen sich die potenziellen Gründungswilligen 
mit Unterstützung von professionellen Trainern 
und Trainerinnen die erforderlichen Kompeten-
zen für eine Gründung an, um nach Möglichkeit 
in den Lotsendienst zu wechseln. Bis heute wur-
den seit Bestehen des Gründungspunktes durch 
das Regionalbudget 107 Gründungswillige  be-
treut. Die Gründungsquote im Förderzeitraum 
2010/2012 betrug 54 %. Im Ergebnis des Projek-

tes kann sich aber auch zeigen, dass für Einzel-
ne der Weg in eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung der Bessere ist.

Zusätzlich wird den Teilnehmenden jeweils 
sechsmal im Jahr eine Austauschplattform als 
Netzwerk mit erfolgreichen Existenzgründerin-
nen und Existenzgründern angeboten.

Das regionale Gründungsnetzwerk „Existenz-
gründung, Existenzsicherung und Unterneh-
mensnachfolge“ mit Partnern aus dem Grün-
dungsgeschehen  der Stadt Brandenburg an der 
Havel trifft sich viermal im Jahr im Gründungs-
punkt.

Am 23.04.2013 besuchte Minister Günter Baaske 
(MASF) das Projekt und informierte sich bei den 
Teilnehmenden der Vorgründungswerkstatt über 
ihre Arbeit.

Besuch vom Minister Günter Baaske
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In den letzten 15 Jahren kann das TGZ auf eine 
sehr erfolgreiche Mietentwicklung zurückblicken. 
So gab es insgesamt 160 Mietereinzüge, darunter 
52 technologieorientierte Existenzgründer und 10 
technologieorientierte Unternehmen. Im gleichen 
Zeitraum verließen 111 Mieter das TGZ. Getreu 
der Unternehmensstrategie beziehen viele Unter-
nehmen nach einer erfolgreichen Startphase im 
TGZ eigene Geschäftsräume, wie beispielsweise 
die Weist EDV GmbH, das Planungsbüro Jan Mi-
chel oder das Unternehmen öko therm GmbH.

Die Gründerprogramme „StuTZ - Studenten im 
TGZ“ sowie „Existenzgründer im TGZ“ laufen seit 
fast 10 Jahren erfolgreich. Die jahrelange gute 
Zusammenarbeit mit der Fachhochschule Bran-
denburg wird auch zukünftig weiter ausgebaut 
und die Netzwerkarbeit regional und überregio-
nal verstärkt.

Die TGZ GmbH sieht es als eine ihrer wichtigs-

ten Aufgaben an, Gründerinnen und Gründer auf 
ihrem Weg in die Selbständigkeit zu beraten und 
zu begleiten. So war die TGZ GmbH 1999 Träger 
der bundesweiten Existenzgründungsoffensive 
2000 und auch gegenwärtig laufen zwei Projekte 
zur Förderung von Existenzgründungen.

Unternehmerinnen und Unternehmer, die noch 
keine fünf Jahre am Markt sind, können sich 
ebenfalls an das TGZ wenden, wenn sie Hilfe in 
Form von Beratung benötigen. Die TGZ GmbH 
ist Regionalpartner der KfW für das Programm 
Gründercoaching Deutschland.

Außerdem arbeitet die TGZ GmbH in der Dachor-
ganisation der Technologie- und Gründerzentren 
im Land Brandenburg (Verein TGB e.V.) mit und 
gehört zu den 19 Technologie- und Gründerzen-
tren, die mit ihrer Arbeit Existenzgründern und 
innovativen Unternehmen aktive Unterstützung 
geben.

Technologie- und Gründerzentrum Brandenburg an der Havel
15 Jahre

Unternehmensgründung war in unserem Be-
triebswirtschaftsstudium an der Fachhochschule 
Brandenburg (FHB) stets ein Thema. Über den 
Wolken, auf dem Rückflug nach einem inspirie-
renden Las Vegas-Trip, kam uns die zünden-
de Geschäftsidee. Eine innovative Alternative 
zu langweiligen und tristen Plastikbechern. Wir 
wollten außergewöhnliche und abwechslungsrei-
che Getränkebehälter aus Kunststoff für Events 
und Großveranstaltungen entwickeln. Praktisch, 
leicht und individuell – ein Trinkerlebnis mit Nach-
haltigkeit! Direkt im Anschluss an den Abschluss 
zum Diplombetriebswirt im Jahr 2010 haben wir 
begonnen, unsere Idee in die Praxis umzusetzen 
– das TGZ als Standort zur Unternehmensgrün-
dung bot hierfür ideale Voraussetzungen. Die fol-
genden 2 Jahre waren geprägt von der Auswahl 
der richtigen Markteintrittsprodukte, der richtigen 
Marketingstrategie und der Suche nach einem 
geeigneten Produzenten. Darüber hinaus waren 
der richtige Finanzierungsmix und die Komplettie-
rung unseres Teams für den Part der technischen 
Konstruktionen ein wesentlicher Bestandteil der 
täglichen Arbeit in der Start-Up Phase. Herr Se-

bastian Chemnitz, ebenfalls Student an der FHB 
konnte diese Lücke schließen. Seit dem Dezem-
ber 2012 ist aus der Idee ein fertiges Produkt ent-
standen. Der Berliner – Fernsehturm als 0,5l PET 
Variante in verschiedenen Farben läuft „Made in 
Germany“ serienmäßig vom Band und ist bereits 
in vielen Shops in Berlin erhältlich. Die Resonanz 
der Kunden ist äußerst zufriedenstellend und 
bei unserem ersten Live-Event der Werderaner 
Baumblüte ist unser Fernsehturm ein absoluter 
Publikumsmagnet und Bestseller. Das Vertrauen 
in die Idee und unseren Teamgeist haben sich 
ausgezahlt. Aus einer Vorstellung ist ein ferti-
ges Produkt geworden. Das ist ein großartiges 
Gefühl. In unserer Schreibtischschublade sind 
noch viele weitere Ideen, die auf ihre Umsetzung 
warten. Wir möchten 
mit unseren Produkten 
weiter wachsen - mit 
dem Ziel, Marktführer 
im Bereich individuell 
erstellter Kunststoff-
Getränkeverpackun-
gen zu werden.

„Von der Idee bis zum fertigen Produkt
haben wir alles selbst in der Hand.“

Das ist unser Leitbild, 
seitdem wir uns am 
01.07.2011 in Branden-
burg an der Havel ange-

siedelt haben. Als junges und dynamisches Un-
ternehmen mit Sitz in Deutschland/Brandenburg 
an der Havel und Spanien/Teneriffa vereinen wir 
zwei Generationen auf zwei wichtigen Märkten 
der Erneuerbaren Energien.
Als unabhängiger Projektakteur, speziell für Pho-
tovoltaik und Biogas, sind wir das Bindeglied 
zwischen unseren Kunden aus Landwirtschaft/
Industrie/Gewerbe und den Herstellern sowie 
Investoren. Wir entwickeln als Ingenieurbüro für 
unsere Kunden Projekte und planen komplette 
Anlagen. Somit können wir alle Leistungsphasen 
der HOAI anbieten. Mit innovativen Lösungsan-
sätzen in den Projekten werden wir den turbulen-
ten Marktanforderungen gerecht und können so 
unseren Kunden und Partnern die marktkonform 
optimalste Lösung bieten.
Für die Zukunft stellen wir uns breit auf. Wir sind 
durch unsere internationale Orientierung auf ei-
nem aufstrebenden Markt präsent. Die Kanari-
schen Inseln stehen vor einer großen Energie-
wende, was große Potentiale für uns eröffnet. 
Zudem beschäftigen wir uns intensiv mit der In-

tegration der Erneuerbaren Energien in die freien 
Energiemärkte, welche fernab von EEG-Förde-
rungen funktionieren und die Erneuerbaren Ener-
gien besser in die bestehende Netzinfrastruktur 
integrieren werden. Damit werden wir den geän-
derten bzw. neuen Marktgegebenheiten beider 
Märkte rechtzeitig gerecht und beabsichtigen in 
Zukunft, unsere Projekte an den freien Märkten 
zu platzieren und weiterhin einige Projekte für un-
seren eigenen Bestand zu realisieren.
Bei all den erfolgreich bestrittenen Wegen seit 
der Gründung stand uns das TGZ Brandenburg 
an der Havel stets zur Seite. Mit tatkräftiger Un-
terstützung in allen Fragen zu Gründungsange-
legenheiten sowie die Bereitstellung attraktiver 
Geschäftsräume zu Gründerkonditionen verhalf 
auch uns das nette und kompetente Team der 
TGZ GmbH zu einer erfolgreichen Gründung.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:

Konferenzraumvermietung
• Konferenzräume für 50 bis 120 Personen
• flexible Bestuhlung
• komplette Audio- und Videoausstattung
 (Overhead, Beamer, Beschallung und Video-
 konferenz)
• Besprechungsräume für maximal 10 Personen 
 (für Mieter kostenlos)
• Cafeteria mit Cateringservice

Sekretariatsdienste
• Empfang, Betreuungsservice für Firmenbe-
 sucher
• Kopiermöglichkeit, Telefon- und Faxdienst
• Entgegennahme von Post- und Paketsen-
 dungen

Sonstige Serviceangebote
• umfangreiche Parkmöglichkeiten am Haus 
 (Reservierungen möglich)
• Reinigungsdienst, Wachdienst (Schließ- und
 Sichtkontrolle), Hausmeister- und -techniker-
 dienst, ständige Bereitschaft
• Existenzgründerberatung in Kooperation mit
 Dritten
• Atrium als Ausstellungshalle
• Vermittlung von Messen: Berufemarkt, Koope-
 rationsbörse und Hausmessen

Leistungs- und Serviceangebot
• eigene Telefonanlage mit Möglichkeit einer 
 kostenlosen detaillierten Gesprächserfassung
• Verlinkung von der Internetseite des TGZ zu
 den Internetseiten der Mieter

Existenzgründer vorgestellt
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